
Deutsche Meisterschaft in der 1. Bundesliga 

im Elektro-Rollstuhl-Hockey entschieden 
 

Am 27.06.2009 fand der vierte und letzte Spieltag im E-Rollstuhl-Hockey in der 

1. Bundesliga statt. Schauplatz dieses Events war die Sporthalle Oberwerth in Koblenz, die in 

ihrer Größe und Ausstattung den optimalen Rahmen für die Entscheidungen bot:  

„Wer wird Deutscher Meister- und wer steigt ab in die 2. Bundesliga“. 

Die teilnehmenden Mannschaften waren: 

Munich Animals; Torpedo Ladenburg; Nording Bulls Lohmen; Black Knights Dreieich;  

Ruhr Rollers Essen Hurricanes Bochum und die Flashboy-Runners Neuwied. 

Nachdem der Vorsitzende des BSV –Rheinland Herr Hellwig die Veranstaltung eröffnet und 

alle Teilnehmer, Betreuer und Zuschauer begrüße hatte, trafen im Eröffnungsspiel die 

Flashboy-Runners auf die Mannschaft der Ruhrrollers aus Essen.  

Für die Flashboys ging es um alles oder nichts. Nur durch einen Sieg bestünde noch ein 

Fünkchen Hoffnung auf den Verbleib in der 1.Bundesliega. 

Leider konnten die Flashboys in allen Begegnungen nur ein Unentschieden für sich erzielen, 

so dass die Leistung nicht ausreichte die Klasse zu halten und somit der Abstieg in die 

2. Bundesliga besiegelt war. 

 
Die herausragende Mannschaft des Spieltages war „Torpedo Ladenburg“, die durch ihre 

überlegene Technik und mannschaftliche Geschlossenheit alle Spiele für sich entscheiden 

konnten. Somit konnte sich die Ladenburger erneut den Titel des Deutschen Meisters sichern 

und dies bereits zum vierte Mal in Folge. 

An dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch zu der errungenen Meisterschaft. 

In der sogenannten Meisterrunde gingen die Munich Animals Ersatzgeschwächt durch das 

Fehlen des wichtigen Spielers „Roland Utz“ in den letzten Spieltag. Bestimmt ein Grund 

dafür, dass die Münchner nicht mehr ins Titelrennen eingreifen konnten. 

Auch die Nording Bulls aus Lohmen konnten nur mit einem stark reduzierten Kader an den 

Start gehen. Wichtige Leistungsträger der Mannschaften fehlten. Dies trug sicher dazu bei, 

dass sie keine Partie für sich entscheiden konnten. 

Eine durchaus gute Leistung legten die Black Knights aus Dreieich an den Tag. Mit einem 

Sieg  gegen Lohmen und einem Unentschieden gegen  München fundamentierten sie ihren 

Verbleib in der 1. Bundesliga. 

Die Austragung der Meisterschaft hat erneut gezeigt, mit welchem Engagement, welcher 

Spielfreude und Leidenschaft alle Mannschaften sich im Laufe der Saison präsentiert haben. 

Für die neue Saison 2009/2010  wünsche ich allen Aktiven spannende und erfolgreiche Spiele 

In der Bundesliga des Elektro-Rollstuhl-Hockeysports. 
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